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Zarah hält sich die Ohren zu und  

flüchtet in den Aufzug.Zara
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Dort drückt sie auf E wie Erdgeschoss.



Unten im Hof fahren  

die Kinder Skateboard.



Dummerweise kennt Zarah  

noch niemanden, denn sie wohnt erst  

seit ein paar Tagen hier.





»Hallo!«, sagt Zarah.

»Ich heiße Zarah und  

bin neu hier!«

Da hält ein
er an und antwortet:  

»Ich bin Hubert und schon  

immer hier!«



»Geh besser wieder dahin,  

wo du hergekommen bist!«,  

ruft Hubert.

»Kann ich nicht hierbleiben?«

»Nein!«, antwortet Hubert.



»Weshalb nicht?«, will Zarah wissen.

»Weil wir zuerst hier waren!«,  

sagt Hubert.

»BASTA!«
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so laut sie kann. 



Mama hat zwar mit dem Bohren  

aufgehört, dafür saugt sie aber nun  

mit dem Staubsauger rum.

ruft Zarah, 
so laut sie kann. 




